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1.1

ALLGEMEINES

Folgende Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) sind Ver-
tragsbestandteil aller Angebote für lnternetdienste zwischen der
LEW TdNet GmbH, Oskar-\Dn-Miller-St. 1 b, 86356 Neusäß,
nachstehend "LEW TelNet" genannt und dem Vertragspartner,
nachstehend ,,Kunde' genannt. Diese gelten ebenso für Auskünf-
te, Beratungen und Störungsbeseitigungen. Spätestens mit Ent-
gegennahme/Nutzung der Leistung gelten diese Geschäftsbe-
dingungen als angenommen.

Diese AGB finden auch auf alle zukünftigen Lieferungen und
Leistungen von LEW TelNet Anwendung, ohne dass es hierzu
einer nochmaligen ausdrücklichen Vereinbarung bedarf .

Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden werden auch
dann nicht Vertragsinhalt, wenn LEW TelNet ihnen im Einzelfall
nicht ausdrücklich widerspricht. Die \/odiegenden AGB gelten
ausschließlich.

Soweit LEW TelNet zur Erbringung der angebotenen Dienste
Leistungen Dritter in Anspruch nimmt, werden diese nicht Ver-
tragspartner des Kunden.

Anderungen und Ergänzungen der AGB sind nur dann verbind-
lich, wenn sie \/on LEW TelNet schriftlich bestätigt werden.

LEW TelNet ist jederzeit berechtigt, diese AGB mit einer ange-
messenen Ankündigungsfrist zu ändem oder zu ergänzen.

ZUSTANDEKOMMEN DES VERTRAGES UND KÜNDIGUNG

Angebote von LEW TelNet sind freibleibend und unverbindlich.
Ein Vertrag kommt erst durch die Unterschriften der beiden Ver-
tragspartner oder durch die in der Regel schriftliche Auftragsbe-
stätigung rron LEW TelNet zustande. Der Auftrag durch den
Kunden hat grundsätzlich in Textform zu erfolgen. Etwaige ge-
nannte Termine sind Plantermine, die unter dem Vorbehalt einer
ordnungsgemäßen Mitwirkung des Kunden sowie einem plan-
mäßigen Fortgang der Aöeiten stehen. Sie stellen damit keine
Lelstungstermine dar.

Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit..Er kann mit einer Frist
von 4 Wochen zum Ende der Mindesüaufzeit und danach mit ei-
ner Frist \on 4 Wochen 2um MonaEenclEEhäftlich oder per Te'
lefax (nicht per E-Mail) vom Kunden oder LEW TelNet gekündigt
werden.

LEW TelNet kann den Vertrag fristlos kündigen, wenn, aus nicht
von LEW TelNet zu vertretenden Gründen, die vertragsgegen-
ständlichen Leislungen nicht mehr oder nur noch zu wesentlich
veränderten Bedingungen verfügbar sein sollten bzw. wenn Ver-
tragsverhältnisse von LEW TelNet mit Providem, Partnerunter-
nehmen, Herstellern und/oder Telekommunikationsdiensteis-
tungsuntemehmen r/on einem oder mehreren Vertragspartnern,
aus Gründen, die LEW TelNet nicht zu vertreten hat, gekündigt
werden sollten.

LEISTUNGEN DER LEW TELNET

LEW TelNet erbringt ihre Leistungen auf der Grundlage des
deeeitigen Standes des lnternets, der Zugangs-Technologien
und der technischen, rechüichen und kommerz iellen Rahmenbe-
dingungen für die Nutzung des lnternets. LEW TelNet ist nicht
verpflichtet, die Nutzungsmöglichkeiten des Kunden entspre-
chend der technischen Entwicklung, insbesondere nicht bei un-
veänderter Entgelthöhe, auszuweiten.

Technische und grafische Abweichungen von Zeichnungen,
Beschreibungen und Angaben in Prospekten, Angeboten und
schriftichen Unterlagen sowie Leistungs- und Nulzungsände'
rungen im Zuge technischen Fortschritts bleiben voöehalten,
ohne dass der Kunde daraus Rechte herleiten kann.

a. die Zugriffsmöglichkeiten auf die Dienste von LEW TelNet
nicht missbräuchlich zu nutzen und rechtswidrige Hand-
lungen zu unterlassen;

b. die Erfüllung gesetzlicher Vorschriften und Auflagen si-
cherzustellen, soweit diese gegenwärtig oder künftig für
die Teilnahme am Dienst wn LEW TelNet erforderlich
sein sollten:

c. LEW TelNet erkennbare Mängel oder Schäden unverzüg-
lich schrittl ich anzuzeigen (Störungsmeldungen);

d. LEW TelNet entstandenen sachlichen oder personellen
Aufirvand und entstandene Auslagen bei vertraglicher Zu-
widerhandlung zu erstatlen.

Verstößt der Kunde gegen die in Abs. 5.1 genannten Pflichten,
ist LEW TelNet berechtigt, das Vertragsverhältnis ohne Einhal-
tung einer Frist zu kündigen.

Massensendungen per E-Mail sowie kommerzielle Werbung in
mehreren Newsgroups (Spam-Mail) sind eine VerleEung der
Persönlichkeitsrechte anderer lnternet-Nutzer und slellen einen
so schwerwiegenden Verstoß gegen die Vertragsbedingungen
zwischen dem Kunden und LEW TelNet dar, dass LEW TelNet
das Recht hat, den Vertrag frisüos zu kündigen. Der Kunde ist für
alle Folgen einer solchen Handlung in vollem Umfang schadeß'
ersatzpflichtig.

5.4 Vom Kunden ist ein Ansprechpartner zu benennen, der im
Rahmen der Leistungserbringung (insbesondere für technische
Realisierung, Betrieb und Störungsbehebung) durch LEW TelNet
in den vereinbarten Servicezeiträumen kontaktiert werden kann.

lst für die Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistungen
durch LEW TelNet Zugang zu einem oder mehreren Kunden-
standorten erforderlich, so ist vom Kunden sichezustellen, das
LEW TelNet zu den vereinbarten Zeiten Zutritt zu den enlspre-
chenden Räumlichkeiten des Kunden erhält. Ferner ist vom

Kunden ein Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung zu stellen,
der befugt ist, die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, und

der über die erforderlichen lnformationen für die Erbringung der
Leistung verfügt. Sollten diese Mitwirkungspflichten vom Kunden

nicht eingehalten werden, ist LEW TelNet nicht \ierpflichtet, die
vertraglich vereinbarten Leistungen zu erbringen.

6 VERÖFFENTLICHTEINHALTE

6.1 Der Kunde stellt dle LEW TelNet 'on 
jeglicher Haftung für den

lnhalt \on übermittelten Webseiten auf den Webserrrern frei und

sichert zu, dass er die Webserver nicht zur Speicherung oder
Verbreitung von obszönen, pornographischen, rechtsradikalen,
bedrohlichen, \rerleumderischen oder sonstigen rechtswidrigen
Materialien veMenden wird.

6.2 Der Kunde sichert zu, dass er in seinem Angebot keinerlei
Warenzeichen, Patente oder die Rechte Dritter vedeben wird.

6.3 Der Kunde ist für den lnhalt seiner Seiten selbst verantwortich.

6.4 Die LEW TelNet behält sich das Recht \Dr, das Angebot des
Kunden unter Ausschluss \,/on eventuellen SchadensersaEan-
sprüchen zu sperren, falls dieser Dokumente oder Programme
auf den Webservern installiert, die rechtswidriges Material ent-

halten oder darauf venrrreisen, die Dritte in ihrer Ehre verletzen,
Personen oder Personengruppen beleidigen oder das Betriebs-
verhalten der WebsenEr beeinträchtigen.

6.5 Der Kunde ist berechtigt, andere Personen bzw. Unternehmen
oder deren Waren und Diensfleistungen auf dem Web§enr'er

dazustellen. Die Haftung für die Drittpräsentationen übernimmt
in jedem Fall der Kunde.

6.6 Bei der Gestaltung seiner Seiten ist der Kunde hinsichtich der

Wahl der technischen Möglichkeiten weitgehend frei. LEW Tel-
Net behält sich für seine eigenen Server allerdings ror, den Ein-

saE \on Techniken zu untersagen, die den Webserver übermä
ßig stark belasten oder zu funKionellen Einschränkungen ande-

rer Dienste auf diesem SeNer führen.

7 ZA}ILUNGSBEDINGUNGEN UND EIGENTUMSVORBEHALT

7.1 Monatich zu entrichtende Entgelte sind im Voraus zu bezahlen.

Soweit Vertragliche Regelungen getroffen wurden, haben diese
Vorrang.

Beginnt der Vertrag während des laufenden Monats, so sind die

Preise für den Rest des Monats anteilig zu bezahlen. Danach
sind die Preise monaüich im Voraus zu bezahlen. lst der Preis

für Teile eines Kalendermonats zu berechnen' so wird dieser für
jeden Tag mit 1/30 des monaüichen Preises berechnet.
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4 PREISE

4.1 Die Preise richten sich nach den vertraglichen Vereinbarungen.
Nicht eingeschlossen in die Preise ist die jeweils gültige Umsatz-
steuer. Sie wird gesondert in Rechnung gestellt.

4.2 lm Falle geänderter Einkaufskonditionen und/oder Veränderung
der Marktsituation behält sich LEW TelNet das Recht \ror, Preis-
senkunoen sowie nötioenfalls Preiserhöhunoen während der
Minde§fiäü-it n-ilrcrheriger schriftlicher Benachrichtigung

"Arcia6:Vöifin-Efünen. 
Dem Kunden steht im Fall einer

Prelserhöhung ein außerordentliches Kündigungsrecht zu.

5 PFLICHTEN UND OBLIEGENHEITEN DES KUNDEN

5.1 Der Kunde ist verpflichtet, die Dienste von LEW TelNet sachge-
recht zu nutzen. Er ist insbesondere verpflichtet:
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7.2

Ein vertraglich vereinbarter einmalig zu entrichtender Preis ist mit
der ersten Rechnung zu bezahlen.

Der fällige Rechnungsendbetrag ist auf das in der Rechnung
angegeb€ne Bankkonto zu zahlen. Soweit keine anderen \ier-
traglichen Regelungen getroffen wurden, ist der Rechnungsend-
betrag sofort netto (ohne Abzüge) zur Zahlung fällig. Hat der
Kunde eine Einzugsermächtigung erteilt, wird LEW TdNet den
Rechnungsendbetrag frühestens zwölf Tage nach Rechnungs-
datum vom Konto des Kunden abbuchen. Kommt der Kunde in
Zahlungs\erzug, ist LEW TelNet berechtigt, die Leistung nach
erfolgloser letzter Mahnung einzustellen und das Vertrags\r'er-
hältnis fristlos zu kündigen. Der Kunde ist in diesem Fall ver-
pflichtet, alle bis zum Kündigungstermin anfallenden Entgelte
sowie darüber hinaus die für LEW TelNet angefallenen Kosten
zu zahlen.

LEW TelNet ist berechtigt, Verzugszinsen i. H. v 8 % über dem
BasiszinssaE der Europäischen Zentralbank ab Vezugseintritt in
Rechnung zu stellen. Das Recht zur Geltendmachung eines da-
rüber hinausgehenden Verzugsschadens bleibt unberührt.

Einwendungen gegen Entgeltabrechnungen von LEW TelNet
sind \/om Kunden schriftlich zu erheben. Rechnungen von LEW
TelNet gelten als vom Kunden genehmigt, wenn den Rechnun-
gen nicht binnen vier Wochen nach Zugang (Rechnungen gelten
am dritten Tag nach der Aufgabe zur Post als zugegangen)
schrifüich widersprochen wird. Zur Fristwahrung genügt die
rechEeitige Absendung des Widerspruchs.

Gegen Forderungen von LEW TelNet steht dem Kunden die
Befugnis zur Aufrechnung nur insoreit zu, als die Gegenansprü-
che unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Dem Kunden
steht die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts nur
wegen Gegenansprüchen aus dem gleichen Verttags\rerhältnis
zu.

Sämtliche an den Kunden gelieferten Vertragswaren wie Anla-
gen und Geräte bleiben bis zur vollständigen Bezahlung durch
den Kunden Eigentum von LEW TelNet.

BON|TATSPRÜFUNG

LEW TelNet behält sich vor, Auskünfte hinsichtlich der Kredil
würdigkeit des Kunden zum Zwecke der Bonitätsprüfung bei der
für den Sitz des Kunden zuständigen ScHuFA-Gesellschaft
(Schuts für allgemeine Kreditsicherung) barv. über Wirtschafts-
auskunfteien und Kreditversicherungsgesellschaften einzuholen
und ihnen Daten aufgrund nicht vertragsgemäßer Abwicklung (2.

B. beantragter Mahnbescheid, bei unbestrittener Forderung, er-
lassener Vollstreckungsbescheid, Zwangs\rollstreckungsmaß-
nahmen) zu melden. Unter Beachtung der einschlägigen daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen wird LEW TelNet diese Daten-
übermittlung nur insoweit vornehmen, als es zur Wahrung be-
rechtigter lnteressen von LEW TelNet erforderlich ist und dabei
schützenswerte Belange des Kunden nicht beeinträchtigt wer-
den. Der Kunde kann bei der für ihn zuständigen SCHUFA-
Gesellschaft bzw. Wirtschaftsauskunftei (auf Anfrage nennt LEW
TelNet dem Kunden die Anschriften der Unternehmen) Auskunft
über seine ihn betreffenden gespeicherten Daten erhalten. Die
Unternehmen speichern die Daten, um den ihnen angeschlosse-
nen Gesellschaften lnformationen zur Beurteilung der Kreditwür-
digkeit oder die Anschrift des Kunden zum Zwecke der Schuld-
nerermittlung geben zu können.

VERFÜGBARKEIT DER DIENSTE

LEW TdNet bietet seine Dienste 24 Stunden an 7 Tagen pro

Woche an. Notwendige Betriebsunterbrechungen für Wartungs-
arbeiten werden frühest mriglich angekündigt. Betriebsunterbre-
chungen von 5% im Jahresmittel sind statthaft HienDn ausge'

ffinen die Dienste aufgrund wn
technischen oder sonstigen Problemen, die nicht im Einflussb+'
reich von LEW TelNet liegen (höhere Gewalt, Verschulden Drit-
ter etc.), nicht zu nutzen sind.

Pfl icht\€rletzung, einschließlich unerlaubter Handlungen, ausge-
schlossen, soweit nicht vorsäEliches oder grob fahrlässiges
Handeln vorliegt.

2 Bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet LEW TelNet
für jede Fahrlässigkeit, iedoch nur bis zur Höhe des vorherseh-
baren Schadens. Wesentiche Vertragspflichten sind solche Ver-
pflichtungen, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung
der Kunde regelmäßig \Ertraut und vertrauen darf. Ansprüche
auf entgangenen Gewinn, ersparte Aufwendungen, aus Scha-
densersaEansprüchen Dritter sowie auf sonstige mittelbare und
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Folgeschäden können nicht vedangt werden, es sein denn, ein

von LEW TelNet garantiertes Beschaffenheitsmerkmal bea/veckt
gerade, den Kunden gegen solche Schäden abzusichem

10.3 Soweit eine Haftung von LEW TelNet besteht, ist diese auf den

Hdchstbetrag und den Umfang des Betriebshaftpfl ichtversiche'
rungs\ertrages beschränkt. Eine Hatfung für Produktionsausfall,
Betriebsunterbrechunq und m
Verlust \r'on lnformationen und Daten besteht nicht.

tO.+ 
'- Zitern
10.1-10.3 gelten nicht für Ansprüche, die wegen arglistigen Ver-
haltens des Verkäufers entstanden sind sowie bei einer Haftung

für garantierte Beschaffenheitsmerkmale, für Ansprüche nach

dem ProdukthaftungsgeseE sowie Schäden aus der Verletzung
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.

10.5 So\ryeit die Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies
auch für Angestellte, Arbeitnehmer, Vertreter und Erfüllungsge-
hilfen von LEW TelNet.

10.6 LEW TelNet haftet nichtfür Kosten, die dem Kunden entstehen,
wenn LEW TelNet eine vertraglich zugesicherte Leistung vorü-
bergehend nicht eöringen kann und der Kunde

a. auf eigene Veranlassung Mitarbeiter seines Unterneh-
mens oder einer Fremdfirma mit der Fehlersuche beauf-
tragt und

b. auf eigene Veranlassung Mitarbeiter seines Unterneh-
mens oder einer Fremdfirma mit der Fehlerbehebung be-

auftragt.

10.7 LEW TelNet haftet nicht für die über ihre Dienste übermittelten
lnformationen und zwar weder für lhre Vollstilndigkeit, Richtigkeit
oder Aktualität, noch dafür, dass diese frei von Rechten Dritter
sind oder der Sender rechtswidrig handelt, indem er die lnforma-
tionen übermittelt.

10.8 Sofern nicht andere Bestimmungen dieser Geschäftsbedingun-
gen eine Haftung ausschließen, vemeist die LEW TelNet auf

§ 44a des Telekommunikationsgesetzes (TKG).

10.9 LEW TelNet haftet nicht für Angriffe Dritter, die auf nicht LEW
TelNet eigene Hardware ausgeübt werden.

10.10 Der Kunde ist verpflichtet, seine Passwörter geheim zu halten.

Für Schäden, die durch mangelhafte Geheimhaltung der Pass-

wörter durch den Kunden oder durch Weitergabe an Dritte ent-
stehen, haftet dieser.

11 SONDERBESTIMMUNGEN FÜR DOMAINREGISTRIERUNGEN

11.1 Vertragsgegenstand ist die Beantragung von Domainnamen im

Namen des Kunden beim zuständigen NlC.

11.2 LEW TelNet übemimmt keinerlei Gewährleistung dafür, dass ein

Domainname frei von Rechten Dritter ist. Dies gilt auch dann,

wenn der beantragte Domainname \/om zuständigen NIC zuge-
teilt worden ist. Der Kunde hat die Pflicht, sich selbst über die
Zulässigkeit der Verwendung des beantragten Domainnamens in

Kenntnis zu setzen, insbesondere in Hinsicht auf das Warenzei-
chen- und Handelsrecht.

11.3 LEW TelNet wird Übernahme-Anträgen anderer Provider nur

dann zustimmen, wenn eine schrifüiche Vollmacht des Domain-
inhabers (admin-contact) \orliegt.

11.4 LEW TelNet wird Löschungs-(CLosE)-Anträgen nur dann

zustimmen, wenn eine schrifüiche Vollmacht des Domaininha-
bers (admin-contact) \orliegt.

11.5 Bei der Registrierung \/on .de-Domains gelten die DENIC-

Registrierungsbedingungen, sowie die DENIC-Registrierungs-
richüinien (www.denic.de). Es besteht auch die Möglichkeit .da'

Domains direkt über DENIC zu beziehen. Dabei gilt die jeweils

gültige DEN lC-Direct-Preisliste.

11.6 Die \Ereinbarte Mindestlaufzeit ab Bereitstellungsdatum beträgt
bei .de-Domains ein Jahr, die Mindestlaufzeit firr alle anderen
Domains (2. B. .com, .org, .net) beträgt zwei Jahre ab Bereitstel-

lungsdatum.

11.7 Abweichend zu Ziltet 3.2 gilt folgendes: Nach Ablauf der Min-

desflaufzeit verlängert sich der Vertag jeweils um die Mindest-

laufzeit. Er kann mit einer Frist von 4 Wochen zum Ende der
Mindesflaufzeit und danach mit einer Frist ron 4 Wochen zum
jeweiligen Vertragsende schriftlich oder per Telefax (nicht per E-

Mail) wm Kunden oder LEW TdNet gekündigt werden.

12 SONDERBESTIMMUNGEN FüR INTERNET.ACCESS

12.1 Vertragsgegenstand ist die Bereibtellung eines Zuganges zur
Kommunikationsinfrastruktur lntemet. Für die Bereitstellung Von

permanenten Anbindungen am Kundenstandort gelten ergän-
zend die Allgemeinen Geschättsbedingungen der LEW TelNet

GmbH für dia Bereitstellung wn Übertragungswegen.
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12.2 Bei der Bereitstellung einer permanenten Anbindung über DSL-
Technologien ist die maximal realisierbare Zugangsbandbreite
von den physikalischen Eigenschaften der zur Verfügung ste-
henden Kupferdoppelader abhängig. Die LEW TelNet GmbH
bemüht sich, die gewünschle Bandbreite im Rahmen der physi-
kalischen Möglichkeiten zur Verfügung zu stellen, die tatsächlich
realisierbare Bandbreite kann jedoch erst zum Zeitpunkt der ln-
stallation angegeben \rverden. lst die vereinbarte Bandbreite nicht
realisierbar, wird auf die maximal realisierbare Bandbreite zu-
rückgestuft.

13 SONDERBESTIMMUNGEN FÜR DATENTRANSFERVOLUMEN

13.1 Beim Zugriff auf die Kommunikationsinfrastruktur lntemet werden
Daten übertragen. Die Menge der übertragenen Daten wird als
Datentransfervol umen bezeichnet.

13.2 ln unseren Angeboten ist ein vertraglich vereinbartes monatli-
ches Datentransfervolumen enthalten. Uberschreitet das vom
Kunden benötigte Datentransfenolumen das im Entgelt enthal-
tene Volumen, wird LEW TelNet dem Kunden den zusätzlichen
Datenverkehr in Rechnung stellen. Als Grundlage dient der ver-
traglich Yereinbarte Tarif.

13.3 LEW TelNet ist nicht verpflichtet, den Kunden über eine Über-
schreitung des Datentransfer\/olumens zu informieren.

14 SONDERBESTIMMUNGEN FÜRIPSEC.VPN-ZUGINGE
14.1 Vertragsgegenstand ist die Bereibtellung eines Zuganges zur

Kommunikationsinfrastruktur lnternet. Für die Bereitstellung \/on
permanenten Anbindungen am Kundenstandort gelten ergän-
zend die Allgemeinen Geschäflsbedingungen der LEW TelNet
GmbH für die Bereitstellung \,ron Übertragungswegen.

14.2 Bei der Bereitstellung einer permanenten Anbindung über DSL-
Technologien ist die maximal realisierbare Zugangsbandbreite
von den physikalischen Eigenschaften der zur Verfügung ste-
henden Kupferdoppelader abhängig. Die LEW TelNet GmbH
bemüht sich, die gewünschte Bandbreite im Rahmen der physi-
kalischen Möglichkeiten zur Verfügung zu stellen, die tatsächlich
realisierbare Bandbreite kann jedoch erst zum Zeitpunkt der ln-
stallation angegeben werden. lst die vereinbarte Bandbreite nicht
realisierbar, wird auf die maximal realisierbare Bandbreite zu-
rückgestuft.

14.3 LEW TelNet geht bei lnstallation, Betrieb und Überprüfung der
VPN-Endgeräte mit gftißtmöglicher Sorgfalt und nach dem jewei-
ligen Stand der Technik vor. LEW TelNet weist jedoch darauf
hin, dass eine absolute Datensicherheit nicht gewährleistet wer-
den kann. Es wird daher die Haftung von LEW TelNet aus Ge-
währleistung- oder Schadenersatzansprüchen für ercntuelle
Nachteile ausgeschlossen, die dadurch entstehen, dass beim
Kunden installierte Systeme umgangen oder außer Funktion ge-
setzt werden oder Dritte Zugriff auf die übertragenen Daten er-
halten.

14.4 Zwischen dem VPN-Endgerät und dem LEW TelNeLNetswerk-
Management-Center findet unter Umstähden eine Kommunikati-
on statt, wodurch Datenvolumen anfällt. Dadurch können zusätz-
liche Kosten entstehen, die vom Kunden zu tragen sind.

15 SONDERBESTIMMUNGEN FÜR MPLS-VPN-ZUGANGE

15.1 Vertragsgegenstiand ist die Bereitstellung eines Zuganges zum
Kundennetz über eine mandantenfähige Plattform. Für die Be-
reibtellung von permanenten Anbindungen am Kundenstandort
gelten ergänzend die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der
LEW TdNet GmbH für die Bereitstellung \ton Ubertragungswe-

9en.
15.2 Bei der Bereitstellung einer permanenten Anbindung über DSL-

Technologien ist die maxmal realisierbare Zugangsbandbreite
von den physikalischen Eigenschaften der zur Verfügung st+'
henden Kupferdoppelader abhängig. Die LEW TelNet GmbH
bemüht sich, die gewünschte Bandbreite im Rahmen der physi-
kalischen Möglichkeiten zur Verfügung zu stellen, die tatsächlich
realisierbare Bandbreite kann jedoch erst zum Zeitpunkt der ln-
stallation angegeben werden. lst die vereinbarte Bandbreite nicht
realisierbar, wird auf die maximal realisierbare Bandbreite zu-
rückgestuft.

15-3 LEW TelNet geht bei lnstallation, Betrieb und Überprüfung der
Endgeräte mit größtmöglicher Sorgfalt und nach dem jeweiligen

Stand der Technik ror. LEW TelNet weist jedoch darauf hin,

dass eine absolute Datensicherheit nicht gewährleistet werden
kann. Es wird daher die Haftung r/on LEW TelNet aus Gewähr-
leistung- oder SchadenersaEansprüchen für eventuelle Nachtei-
le ausgeschlossen, die dadurch entstehen, dass Systeme um-
gangen oder außer Funktion geseEt werden oder Dritte Zugriff
auf die übertragenen Daten erhalten.
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16 DATENSCHUTZ UND VERTRAULICHKEIT

16.1 Die für die Abwicklung des Vertragsverhältnisses benötigten
Daten werden von LEW TelNet im Sinne des Bundesdaten-
schuEgesetzes (BDSG) in seiner ia^,eils gültigen Fassung erho-
ben, \r'erarbeitet und genutzt. Die Daten werden vertraulich be-
handelt. lm Bedarfsfall werden durch die LEW TelNet nur solche
Kundendaten an deren Geschäftspartner weitergegeben, welche
zur Abwicklung der Leistungen unbedingt erforderlich sind. Hier-
zu stimmt der Kunde zu. Der Kunde ist für die personenbezoge'
nen Daten verantwortich, die im Zusammenhang mit den lnhal-
ten seiner Webseite stehen.

16.2 LEW TelNet und der Kunde verpflichten sich, alle im Rahmen
des Vertrags\€rhältnisses erlangten und von dem jeweiligen an-
deren Vertragspartner als vertraulich bezeichneten oder den
Umständen nach als vertraulich anzusehenden lnformationen
der anderen Vertragspartei vertraulich zu behandeln. Diese Ver-
pflichtung gilt auch nach Beendigung des Vertrages fÜr die Dau-
er ron drei Jahren fort. Beide Vertragspartner werden diese Ver-
pflichtung auch ihren Mitarbeitem auferlegen.

16.3 Als rertraulich gelten lnformationen insbesondere dann, wenn
Unterlagen mit der Erklärung an den Empfänger übergeben wer-
den, dass dieser die darin enthaltenen lnformationen vertraulich
zu behandeln habe und einen entsprechenden Vertraulichkeits-
vermerk aufweisen. Als vertraulich gelten darüber hinaus die
Kenntnisse, die LEW TelNet bei der Eöringung von Leistungen
für den Kunden gewinnt und die Tatsache der Leistungserbrin-
gung für den Kunden sowie deren Ergebnisse.

16.4 Die Geheimhaltungspflicht gilt nicht für lnformationen, die nach-
weislich

a. dem die lnformationen offen legenden Partner vor Kennt-
nisgabe durch den anderen Partner bekannt oder zugäng-
lich gemachtwaren oder

b. dem die lnformationen otfen legenden Partner nach
Kenntnisgabe durch den anderen Vertragspartner auf
rechtmäßige Weise durch Dritte bekannt gegeben wer-
den, die keiner Geheimhaltungspflicht unterliegen oder

c. infolge von Veröffentichungen oder andeMeiügem Ge-
meingut der Fachwelt bekannt waren oder nach Kennt-
nisgabe wurden.

17 ANDERUNG DER VERTRAGSBEDINGUNGEN

LEW TelNet kann diesen Vertrag einschließlich dieser AGB än-
dern oder neu fassen, um diese an aktuelle GeseEesentwick-
lungen oder sonsüge Anderungen \/on Rechts\orschriften sowie
an aktuelle Rechtsprechung oder einschlägige VeMaltungsent-
scheidungen anzupassen, soweit diese Auswirkungen auf dieses
Vertrags\r'erhältnis haben; erstrnals jedoch nach einer Laufzeit
von drei Monaten. Eine solche Vertragsanpassung wird dem
Kunden mit einer Frist \,on mindestens drei Monaten schriftich
angekündigt. ln diesem Fall ist der Kunde berechtigt, diesen Ver-
trag zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der angekündigten Ver-
tragsanpassung in Textform zu kündigen. Die Kündigung muss
mindestens einen Monat vor Wirksamwerden der Vertragsan-
passung bei LEW TelNet eingegangen sein. Kündigt der Kunde

nlcht, so gelten die geänderten Bestimmungen zum angekündig-
ten Zeitpunkl. LEW TelNet wird den Kunden auf die Bedeutung
seines Verhaltens im Anpassungsschreiben besonders hinwei-
sen.

18 SCHLUSSBESTIMMUNGEN

18.1 Alleiniger Gerichtsstand ist, wenn der Auftraggeber Kaufmann
ist, bei allen aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittel-
bar sich ergebenden Streitigkeiten, Augsburg LEW TelNet istje
doch auch berechtigt, am Sitz des Auftraggebers zu klagen.

18.2 Erfüllungsort ist Augsburg. Es gilt ausschließlich das Recht der

Bundesrepublik Deutschland; die Anwendung des UN-Kauf-
rechts ist ausgeschlossen.

18.3 An die Verpflichtungen aus Verträgen, die auf Grundlage dieser
Geschäftsbedingungen geschlossen werden, sind auch die je'
weiligen Rechtsnachfol ger gebunden.

18.4 Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam sein

oder werden, so berührt dies die Wirksamkeit der restichen Bq
stimmungen nicht. Vielmehr gilt anstelle der unwirksamen Be-

stimmung eine dem Zweck der Vereinbarung entsprechende
oder zumindest nahe kommende Ersaabestimmung, die die Par-

teien zur Eneichung des gleichen wirtschaftlichen Zieles verein-
bart hätten, wenn sie die Unwirksamkeit der Bestimmung ge'
kannt hätten. Gleiches gilt für die Un\ollstelndigkeit der Bestim-

mungen.


